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Curriculum Vitae 

 

Prof. Dr. med. Heidrun H. Krämer-Best 

 
Berufstätigkeit 

 

2002 – 2010 Assistenzärztin an der Neurologischen Klinik der Universitätsmedizin 

Mainz 

2010 Fachärztin für Neurologie 

2010 – 2021 Oberärztin an der Neurologischen Klinik am Universitätsklinikum 

Gießen und Marburg, Standort Gießen  

2012 Zusatzbezeichnung Spezielle Schmerztherapie 

2015 Zusatzbezeichnung Geriatrie 

2021 Zusatzbezeichnung Intensivmedizin 

2020 Weiterbildungsberechtigung ‚Spezielle Schmerztherapie‘ 

Seit 2021 Leitende Oberärztin der Neurologischen Klinik am Universitätsklinikum 

Gießen und Marburg, Standort Gießen 

 

Akademische Ausbildung und Forschungstätigkeiten 

 

1995 – 2001  Studium der Humanmedizin an der Friedrich-Alexander-Universität 

Erlangen-Nürnberg 

2002 Promotion: ‚Assessment of the neurogenic flare reaction in small fiber 

neuropathies’ an der Klinik für Neurologie der Universität Erlangen-

Nürnberg 

2002 – 2008 Wissenschaftliche Aufenthalte an der Sahlgrenska Akademie, 

Universität Göteborg 

2005 Wissenschaftlicher Aufenthalt in der Neurologischen Klinik der 

Universität Würzburg 

2010 Habilitation für das Fach „Neurologie“. Habilitationsschrift: ‚Periphere 

und zentrale pathophysiologische Mechanismen neuropathischer 

Schmerzen am Beispiel der schmerzhaften diabetischen Neuropathie 

und des Complex Regional Pain Syndrome.‘ 

2013 Umhabilitation an die Justus-Liebig-Universität Gießen 

2015  Verleihung des Titels ‚Außerplanmäßige Professorin‘ durch die 

Justus-Liebig-Universität, Gießen 
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